
  

Stadt Calbe (Saale)       Calbe, den 03.11.2015 

Der Bürgermeister 

 

 

Einreicher: Bürgermeister      

 

 

 

Beschlussvorlage Nr.: 231-15       

 

 

Beratungsfolge am empfohlen/ beschlossen 
Rückstellung Bemerkung 

ja nein enthalten 

Ausschuss für 

Finanzen  

23.11.2015     

Ausschuss für 

Soziales  

24.11.2015     

Hauptausschuss  26.11.2015     

Stadtrat  10.12.2015     

 

 

 

Betreff: 

 

 

Tageseinrichtungen für Kinder - Produkt 36510 

 

 

 

  

Datum       Amtsleiter/in 

Fachdienstleiter/in 

Datum     Bürgermeister Datum    Vorsitzender                      

               des Stadtrates 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Stadtrat der Stadt Calbe (Saale) beauftragt den Bürgermeister, eine Kapazitätsabsenkung 

der Kindertageseinrichtungen in der Stadt Calbe (Saale) in Zusammenarbeit mit allen Freien 

Trägern vorzubereiten, um damit eine maximale Auslastung und eine effizientere 

Bewirtschaftung der  Kindertageseinrichtungen zu erzielen.  

 

 

 

Erläuterung/Begründung: 

Die Stadt Calbe (Saale) verfügt derzeit über 6 Kindertagesstätten, die entsprechend des 

Kinderförderungsgesetztes des Landes Sachsen-Anhalt (KiFöG LSA) betrieben werden.  

Dabei handelt es sich um einen Hort, der in direkter Kooperation mit der Grundschule steht. 

Weiterhin werden 5 Kindertagesstätten, die einen Krippen- und Kindergartenbereich 

enthalten, von der Stadt Calbe (Saale) vorgehalten.  

 
 öffentlich 
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Davon befinden sich eine Einrichtung in städtischer Trägerschaft und 4 in freier Trägerschaft.  

Die für den Betrieb notwendigen Kosten für diese Einrichtungen werden von der Stadt Calbe 

(Saale) als Leistungsverpflichtete gemäß KiFöG LSA übernommen.  

Die Kinderzahlen in den fünf Kindertagesstätten der Stadt Calbe (Saale) sind in den letzten 

Jahren zurückgegangen, dies liegt weder an der pädagogischen Arbeit in den Einrichtungen 

noch an den baulichen Gegebenheiten der Einrichtungen.  

Die Bevölkerungsentwicklung zeigt in der Stadt einen Rückgang der Bevölkerung wie im 

gesamten Bundesland. Die Folge ist daraus, dass die 5 Kindertageseinrichtungen derzeit im 

Krippenbereich mit 67 Prozent und im Kindergartenbereich  mit 94 Prozent ausgelastet sind.  

Unter Beachtung des Grundsatzes der Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit stellt sich hier die 

Frage, können und wollen wir uns zukünftig von einer Kindertagesstätte trennen.  

Dazu sind die Ansatzpunkte und Folgen umfassend zu erörtern, wie pädagogisches Konzept, 

Betriebserlaubnis, Lage des Grundstücks, Einzugsbereich, Fixkosten,  Personalkosten, 

Fördermittelverwendung, Gebäudeanalyse, Sanierungskosten sowie Gebäudeverwertung.  

 

 

 

Die Auslastung  für das Jahr 2015 

 

Kindertagesstätte Betriebserlaubnis Differenz Betriebserlaubnis/

Gesamtkapazität Durchschnittliche Belegung 2015 Durchschnittliche Belegung 2015

Kinderkrippe Kindergarten Kinderkrippe Kindergarten Kinderkrippe Kindergarten

"Haus des Kindes" 53 82 31 77 22 5

"Haus Sonnenschein" 30 46 24 50 6 -4

"Zwergenland" 20 34 13 42 7 -8

"Märchenland" 25 42 11 31 14 11

"Regenbogen" 35 60 29 47 6 13

Gesamt 163 264 108 247 55 17

Auslastung/Überkapa-

zität  in % 66,26 93,56 33,74 6,44  
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Stadt Calbe (Saale) - Voraussichtliche Kinder in den 
Kindertageseinrichtungen 
 

            
  2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 

Kinderkrippe 10% 5 5 5 4 4 4 4 4 3 3 3 

Kinderkrippe 63 51 49 47 45 43 41 39 37 35 33 

Kinderkrippe 40 63 51 49 47 45 43 41 39 37 35 

Gesamt 108 119 105 100 96 92 88 84 79 75 71 

Kindergarten 65 40 63 51 49 47 45 43 41 39 37 

Kindergarten 63 65 40 63 51 49 47 45 43 41 39 

Kindergarten 66 63 65 40 63 51 49 47 45 43 41 

Kindergarten 62 66 63 65 40 63 51 49 47 45 43 

Gesamt 256 234 231 219 203 210 192 184 176 168 160 

Gesamt KK und KG 364 353 336 319 299 302 280 268 255 243 231 

 

Eine Kostensenkung von jährlich ca.80.000 EUR könnte durch die 

Kapazitätsreduzierung erreicht werden.  

 

 

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen der Vorlage                          Ja            Nein 

Pflichtaufgaben 

   

Freiwillige Aufgaben 

                  

Veranschlagung im laufenden Haushaltsjahr                Ja            Nein 

Ergebnisplan 

   

Finanzplan/ Investitionstätigkeit 

                     

 

Veranschlagung im Finanzplan                                        Ja            Nein 

 

Bemerkungen 

 

 

Unterschrift Kämmerei 
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